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Hörforum Wied spendet für
Ludwigsburger Wünschewagen
Im Rahmen des Marktes der
schönen Dinge im Frühjahr hat
das Hörforum Wied erneut
Geld für einen guten Zweck
gesammelt. Die 552,80 Euro
wurden nun an das Projekt
„Wünschewagen – Letzte
Wünsche wagen“ überreicht.

„Wir sind sehr stolz auf die Summe,
die sich aus Beteiligungen der Künst-
ler und den Spenden unserer Besu-
cher und Kunden zusammensetzt“,
erklärte Ulrich Wied bei der Spenden-
übergabe in der vergangenen Woche.
Besonders überwältigt war das Team
des Hörforums von der Reaktion auf
die Idee, die Spendensumme für den
Wünschewagen zu verwenden.

Im November vergangenen Jahres
ist auch in Ludwigsburg ein Wünsche-
wagen an den Start gegangen. „Seit-
her haben wir insgesamt 14 Fahrten
gemacht und aktuell liegen wir bei ei-
ner bis zwei Fahrten pro Woche“, er-
zählte die hauptamtliche Projektko-
ordinatorin des Wünschewagens
Ludwigsburg Silke Löser.

Der Wünschewagen ist eine Initiati-
ve des Arbeiter-Samariter-Bundes,
der schwerstkranken Menschen je-
den Alters einen Herzenswunsch er-

Freuen sich über die Spende aus den Händen von Ulrich Wied (Mitte): Pro-
jektkoordinatorin Silke Löser und Manuel Schneider, der sich ehrenamtlich
beim Wünschewagen engagiert. Foto: Birgit Kalbacher

füllt. „Das kann ein Ausflug an den
Bodensee, zu einem Konzert oder in
die Wilhelma sein“, sagte Löser.
Deutschlandweit gibt es derzeit
16 Wünschewagen, die sich in beson-
deren Fällen auch gegenseitig unter-
stützen. So war der Ludwigsburger
Wünschewagen kürzlich gemeinsam
mit dem aus Mannheim an der Ost-
see.

Der Wünschewagen für den Trans-
port ist ein speziell hierfür konzipier-
ter Krankentransportwagen, der so-
wohl für die medizinische Ausstat-

tung als auch eine angenehme Atmo-
sphäre für den Fahrgast und seine Be-
gleitung sorgt. „Vorwiegend herrscht
auf einer solchen Fahrt Freude und ei-
ne gute Stimmung“, sagte Löser, die
von einem Team aus rund 40 Ehren-
amtlichen unterstützt wird.

Ausschließlich finanziert und be-
trieben wird der Wünschewagen aus
Spenden- und Sponsorenmitteln so-
wie der freiwillige Mitarbeit und
ASB-Eigenmitteln. (bk)

INTERNET: www.wuenschewagen.de


